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In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 6790/J betreffend 

"Greenwashing", welche die Abgeordneten Leopold Steinbichler, Kolleginnen und    

Kollegen am 15. Oktober 2015 an mich richteten, stelle ich fest: 

 
 
Antwort zu den Punkten 1 und 6 bis 11 der Anfrage: 

 

Diese Fragen betreffen keinen Gegenstand der Vollziehung des Bundesministeriums 

für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft. 

 

 

Antwort zu den Punkten 2 bis 5 der Anfrage: 

 

In den vergangenen fünf Jahren war mein Ressort nicht mit konkreten Vorwürfen    

betreffend Greenwashing befasst. Für den Wirkungsbereich des Ressorts ist darüber 

hinaus festzuhalten: 

 

Soweit Greenwashing für einzelne Produkte oder Unternehmen vorgenommen und 

dabei die Grenze zur Irreführung überschritten wird, kann gemäß § 2 Bundesgesetz 

gegen den unlauteren Wettbewerb 1984 (UWG) vorgegangen werden: Nach § 2 

Abs. 1 UWG gilt eine Geschäftspraktik als irreführend, wenn sie unrichtige Angaben 

enthält oder sonst geeignet ist, einen Marktteilnehmer in Bezug auf das Produkt derart 

zu täuschen, dass dieser dazu veranlasst wird, eine geschäftliche Entscheidung zu 

treffen, die er andernfalls nicht getroffen hätte. Gemäß Z 2 sind davon auch die     

wesentlichen Merkmale des Produkts oder die wesentlichen Merkmale von Tests oder 
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Untersuchungen, denen das Produkt unterzogen wurde, umfasst. Gemäß Erläuter-

ungen zählen zu den wesentlichen Merkmalen des Produkts beispielsweise Vorteile, 

Ausführung, Verfahren und Zeitpunkt der Herstellung oder Erbringung, Beschaffen-

heit, geografische oder kommerzielle Herkunft oder die von der Verwendung zu er-

wartenden Ergebnisse. Die wesentlichen Merkmale von Tests oder Untersuchungen, 

denen das Produkt unterzogen wurde, werden in § 2 Abs. 1 Z 2 UWG hervorgehoben, 

weil sie über den Begriff der "wesentlichen Merkmale des Produkts" hinausgehen. 

 

Sofern jemand eine Irreführung über die besondere Umweltfreundlichkeit eines      

Unternehmens oder Produkts herbeiführt, kann gegen diesen somit gemäß § 2 iVm    

§ 14 UWG ein Antrag auf Unterlassung beim zuständigen Handelsgericht eingebracht 

werden. Klagelegitimiert hinsichtlich des Unterlassungsanspruchs sind Mitbewerber, 

Vereinigungen zur Förderung wirtschaftlicher Interessen von Unternehmern, soweit 

diese Vereinigungen Interessen vertreten, die durch die Handlung berührt werden, die 

Bundeskammer für Arbeiter und Angestellte, die Wirtschaftskammer Österreich, die 

Landwirtschaftskammer Österreich, der Österreichische Gewerkschaftsbund, die    

Bundeswettbewerbsbehörde sowie auch der Verein für Konsumenteninformation. 

 

 

Antwort zu Punkt 12 der Anfrage: 

 

Mit den in der Antwort zu den Punkten 2 bis 5 der Anfrage genannten Angelegen-

heiten sind die gemäß Geschäfts- und Personaleinteilung des Bundesministeriums für 

Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft dafür zuständigen Personen befasst.  

 

Dr. Reinhold Mitterlehner 

 
 

 

 

 

Unterzeichner Bundesministerium für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft     
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